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Dynamischer  und 

Definition Gesundheit

ganzhe i t l i cher  

Gesundhei tsbegr i f f
Gesundheit ist ein Zustand völligen 

körperlichen, geistigen und sozialen 

Wohlbefindens und nicht nur 

das Fehlen von Krankheit! 

World Health Organisation 1986 in der 

Ottowa Charta 
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Gesundheitsproblem
(Gesundheitsstörung oder Krankheit, ICD)

Bio-psychosoziales Gesundheitsmodell ICF (WHO 
2001)

Körperfunktionen
und -strukturen

Aktivitäten Teilhabe

Umweltfaktoren persönliche Faktoren

Gesundheitswirkung durch Bewegung

Stärkung physischer 
Ressourcen

Stärkung 
psychosozialer

Ressourcen

Verminderung 
Risikofaktoren

Ressourcen

Bewältigung 
Beschwerden undRisikofaktoren Beschwerden und 

Missbefinden
Stabilisierung des allgemeinen 

Wohlbefindens
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Definition Psychomotorik

Motorische Prozesse

Kognitive Prozesse

Psychomotorik hat zum Ziel  gesund 

Psychomotorik

y g
in Körper, Geist und Seele zu sein 
und zu bleiben und dadurch sich 

wohl zu fühlen =

RESSOURCENORIENTIERTER 
ANSATZ
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Koordinationsschulung steht im  
Mittelpunkt eines Psychomotorik Trainings

1. Koordination ist abhängig von den motorischen 

Grundlagen ab (z.B. Reaktionsvermögen, Gleich-gewichtsvermögen etc.)

Worauf basiert die Bewegungskoordination?

g ( g , g g )

2. Koordination ist aber auch situationsabhängig (z.B. wandern 

im Sommer und Wandern im Winter bei schneeglatten Wegen)

3. Koordination nimmt bei steigender Komplexität der 

Aufgabenanforderung ab (z B Koordination unter Zeitdruck oderAufgabenanforderung  ab (z.B. Koordination unter Zeitdruck oder 

Mehrfachaufgaben)
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Im Sinne eines ganzheitlichen 

Gesundheitsbegriffs sollte körperliches 

Fazit

Training im Alter unter dem Begriff 

Empowerment und Kompetenzerhalt 

gesehen werden

P h t ik i t i d füPsychomotorik ist ein dafür 

geeigneter Ansatz

“Menschen hören nicht auf zu 
spielen, weil sie alt werden. 
Menschen werden alt, weil 
sie nicht mehr spielen.” 

George Bernard Shaw  
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